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Kreisliga Jungen 15 Nord

TuS Hilter II : Hunteburger SV 
Samstag, 03.02.2024, 15:30 Uhr

Shammo macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TuS Hilter II im Spiel der Kreisliga Jungen 15 Nord gegen den Hunteburger SV fest. Eine sichere
Bank waren an diesem Tag ausdrücklich Shammo und Erftenbeck, die in ihren Spielen
ungeschlagen blieben. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Domnic Shammo, der
durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem
Mannschaftskampf holte.

Los ging es mit dem Doppel. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Koch / Krienke das Spiel gegen
Pfeifer / Meyburg noch aus der Hand und verloren mit 11:9, 3:11, 7:11, 9:11. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Shammo / Erftenbeck gewannen
gegen Alwinski / Bruning mit 3:2. Maximilian Koch wehrte eine 1:0 Satzführung von Louis Pfeifer ab
und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes
nach dem Spiel lautete damit 2:1. Ohne Satzgewinn für Max Krienke verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Lars Meyburg. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei
Punkten Vorsprung ausgingen. Lange umkämpft war anschließend das Spiel zwischen Domnic
Shammo und Janek Alwinski, ehe sich der Gastgeber mit 8:11, 13:11, 7:11, 11:9, 12:10 durchsetzen
konnte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Shammo mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Ben Erftenbeck bezwang anschließend
Til Bruning in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Beim Stand von 4:2 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Maximilian Koch
hatte gegen Lars Meyburg bei seinem 3:0 keine Probleme. Zwei Sätze lang fand Max Krienke gegen
Louis Pfeifer das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 6:
11, 6:11, 11:3, 11:9, 11:7 gewann. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Krienke nun bei 10:8, während Pfeifer bislang 15 Siege und 9 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Domnic Shammo machte indes mit Til Bruning bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor dem letzten Einzel fest. Eher
wenig Gegenwehr bekam Ben Erftenbeck beim 11:9, 12:10, 11:5 von Janek Alwinski. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:3 (Erftenbeck) und 6:7
(Alwinski). Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3
zu Ende.

Nach diesem Sieg des TuS Hilter II geht es nun im nächsten Spiel am 06.02.2024 gegen den OFV
Ostercappeln/TTC Hitzhausen (SG), während der Hunteburger SV am 23.02.2024 gegen Blau-Weiß
Hollage II antritt.

 Statistik:
 TuS Hilter II

Doppel: Koch / Krienke 0:1, Shammo / Erftenbeck 1:0 
Einzel: M. Koch 2:0, M. Krienke 0:2, D. Shammo 2:0, B. Erftenbeck 2:0 

 Hunteburger SV
Doppel: Pfeifer / Meyburg 1:0, Alwinski / Bruning 0:1 
Einzel: L. Pfeifer 1:1, L. Meyburg 1:1, J. Alwinski 0:2, T. Bruning 0:2
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